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Überblick
Feierabendmärkte sind ein Veranstaltungsformat, welches den klassischen Wochenmarkt-
einkauf in den Feierabend verlagert und gleichzeitig die Möglichkeit bietet vor Ort regionale 
Speisen und Getränke zu verzehren.

Es ist eine Gelegenheit mit ansässigen Produzierenden in lockerer Atmosphäre zusammenzu-
kommen und deren Produkte kennenzulernen. Eine Kombination aus Einkauf, Bummel, Probie-
ren, Informieren und Genießen.

Zur Ausgestaltung eines Feierabendmarktes bietet es sich an, neben den Fieranten eines 
Marktes auch lokalen Akteurinnen und Akteuren, Vereinen, Musikerinnen und Musikern sowie 
Künstlerinnen und Künstlern eine Bühne zu bieten. Als Besonderheit könnte der Markt mit 
Schnippelpartys, einer Pflanzentauschbörse oder Upcycling-Aktionen verbunden werden.

Diese Broschüre bietet einen Überblick welche Schritte für eine Umsetzung zu  
berücksichtigen sind und soll somit die Organisation eines Feierabendmarktes vereinfachen.
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Feierabendmarkt - Die Idee! 
Ein Feierabendmarkt ist ein Veranstaltungsformat, dass sich sowohl für Marktbeschickende 
als auch für Klein- und Großstädte eignet. Ebenso kommt das Format in Gemeinden als beson-
deres Highlight in Frage und bietet die Gelegenheit ein Angebot für die Dorfgemeinschaft und 
darüber hinaus zu sein.
 
Feierabendmärkte sind klassische Bauernmärkte, die am späten Nachmittag beginnen und 
den Abend gestalten. Dieser besteht aus einem Angebot von regionalen Marktbeschickenden, 
welche ihre Produkte einem Publikum offerieren. Für Besuchende ist der Markt neben dem 
Wocheneinkauf als Abendgestaltung wahrnehmbar und bietet die Möglichkeit die Region zu 
Erschmecken .
 
Diese andere Wahrnehmung des Angebotes ermöglicht es neue Zielgruppen zu erreichen, 
den Genuss der Produkte in den Vordergrund zu stellen und durch die entspannte Atmosphäre 
den Markt zum Verweilen zu nutzen. Der Rahmen eines Feierabendmarktes kann zusätzlich 
genutzt werden, um regionalen Gruppen, Vereinen oder Künstler*innen eine Bühne zu bieten.
 
Feierabendmärkte sind also „die Idee“ um im Kleinen oder im Großen die regionalen Produkte 
den Bewohner*innen der Region näherzubringen und dabei mehr Menschen als beim klassi-
schen Marktbesuch zu erreichen. 
 
Dieser Leitfaden dient zur Übersicht über anstehende Aufgaben und soll dazu anregen selbst 
einen Feierabendmarkt auf die Beine zu stellen.  
Wir wünschen GUTES GELINGEN & VIEL SPAß!
 
Möglichkeiten eines Feierabendmarktes:
 
• EineweitereVermarktungsoptionfürregionaleBetriebeschaffen
• VerbraucherbewusstseinerweiternzuThemenrundumRegionalitätundSaisonalität
• AttraktivitätssteigerungderMarktplätze
• EtablierungoderVerstetigungeinesMarkttages
• PlattformfürregionaleInitiativenundVereine
• NachhaltigesVeranstaltungsmanagementumsetzen

Roter Faden der Nachhaltigkeit

Ideen, um einen Feierabendmarkt nachhaltig zu gestalten:
 

• MüllvermeidungbeimDirektverzehrdurchGeschirrmobile
• Pfandbecherverwenden
• VermeidungvonVerpackungbeimEinkaufvonloserWare 
 durch mitgebrachte Gefäße

• MitmachaktionenzuThemenwieLebensmittelverschwendung, 
 richtige Lagerung von Lebensmitteln im Kühlschrank,  

 Müllvermeidung beim Einkauf, Produktketten aufzeigen

• BeitragzuregionalenWirtschaftskreisläufenhervorheben
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Absprachen, Rollen und Verantwortlichkeiten

Rollen und Verantwortlichkeiten von Beteiligten klären 

Sobald sich die Idee verfestigt hat, einen Feierabendmarkt auszurichten, beginnen die Abspra-
chen. Zuerst sollte die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister informiert werden, damit wei-
tere Abläufe erleichtert werden. Im besten Fall haben sie auch eigenes Interesse die Organi-
sation und den Markt auch finanziell zu unterstützen. Wenn in dem gewählten Ort oder Stadt 
bereits Bauern- oder Wochenmärkte stattfinden, muss auch die Marktleitung rechtzeitig infor-
miert werden. Zudem könnte Sie idealerweise die Gruppe der Organisierenden verstärken. 
Mit dem Kontakt der Marktleitung können Fieranten auf kurzen Kommunikationsweg erreicht 
werden.

Wer trägt die Verantwortung und hat „den Hut auf“? 

Die Beantwortung der Frage ist essenziell für das gesamte Organisationskomitee. Die Verant-
wortung, in dem Sinne, die Veranstaltenden, kann die Gemeinde bzw. Stadt selbst sein, ein 
Verein oder auch die Marktleitung der regelmäßigen Märkte. Des Weiteren müssen Aufgaben 
und deren Verantwortlichkeiten klar kommuniziert sein, damit jeder weiß, wer für was als An-
sprechperson auftritt. 

Wen informieren?  
 
Bürgermeister*in oder deren Vertretungen, Engagierte für die Idee des Feierabendmarktes, 
Marktleitung, Wirtschaftsförderung, Werbegemeinschaft, Tourismusbüro, etc.

Hinweis:  
 
Am Tag des Feierabendmarktes braucht es viele helfende Hände, ob und wie sie im Vorfeld 
im Organisationsteam mitwirken ist rechtzeitig zu klären. 

Wichtig: Wenn alle über die Idee informiert sind, die von der Organisati-
on wissen müssen, sollte das erste gemeinsame Treffen zum Ideenaus-
tausch stattfinden. Zeitnah zu diesem ersten Termin sollten die Verantwort-
lichkeiten geklärt werden, um dann mit der Konkretisierung der Planung zu  
beginnen.
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Kostenplaung und Finanzierung

Es ist wichtig sich vorab über die Kosten bewusst zu machen, um die passende Finanzierung 
zu finden!

Anfallende Kosten

• Personalkosten für die Organisation, im Ehrenamt Aufwandsentschädigung berücksichti-
gen (auch für anfallende Fahrtkosten)

• Ggf. Honorarkräfte für Auf- & Abbau am Markttag
• Werbungskosten z.B. für Flyer, Plakate, Werbeanzeigen
• Strom- und Wasserkosten
• Gebühren für Straßen- oder Platzsperrungen
• Ausleihe und Aufbau von Technik (z.B. Bühne, Musikboxen etc.)
• Ausleihe Sitzgelegenheiten (z.B. Biertischgarnituren oder Stehtische)
• Ausleihe Zelte oder Pavillons
• Honorar von Künstler*innen (GEMA prüfen)
• Ausschankgenehmigung
• Ggf. Ausleihe Geschirrmobil
• Ggf. Ausleihe Toilettenwagen
• Ggf. Veranstaltungsversicherung

Hinweis: Falls die Veranstaltungsversicherung der Stadt oder Gemeinde nicht greift, muss eine 
Versicherung für den Markt oder falls mehrere Märkte geplant sind für das Jahr abgeschlos-
sen werden. Dabei muss darauf geachtet werden, dass die Versicherung auch ausgeliehene 
Gegenstände abdeckt, da diese mit der Ausleihe (zeitweise) in das Eigentum übergehen und 
somit bei Beschädigung von vielen Veranstaltungsversicherungen nicht abgedeckt sind.

Mögliche Finanzierungen

• Stadt oder Kommune unterstützen den Markt oder sind selbst Ausrichter
• Gewerbevereine
• Förderprojekte, z.B. Förderung im Rahmen von LEADER
• Sponsoren
• Standgebühren (nur wenn es unbedingt nötig ist, da mit dem Markt auch Vereine ange-

sprochen werden sollen)
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Sortimentauswahl und dessen  
Zusammenstellung
REGIONALE PRODUKTE MACHEN DEN REIZ EINES FEIERABENDMARKTES AUS  

Drei Regeln für das Sortiment:

1. Regionale Lebensmittel und Handwerksprodukte sind das Herz  
 eines Feierabendmarktes 

Die Idee des Marktes ist es, den Besuchenden die regionalen Vorzüge bewusst zu machen, 
daher steht und fällt das Gelingen mit den Fieranten.

2. Breites Sortiment abdecken 

Je bunter und vielfältiger, desto attraktiver der Markt. Jede Region hat ihre eigenen Kostbar-
keiten zu bieten: Lebensmittel (zum Einkauf für zuhause und zum Verzehr vor Ort), Getränke 
(warm & kalt), Handwerkskunst, Kreatives und Mitmachstände. 

3. Standplan dem Sortiment anpassen

Dopplungen im Sortiment können einen Markt bereichern, wichtig ist hierfür, dass die jeweili-
gen Stände nicht direkt nebeneinander platziert sind und dass die Fieranten voneinander wis-
sen.

Nachhaltigkeitshinweis: Kommunizieren Sie rechtzeitig an alle Standbetreibenden, dass der 
Regionalitätsgedanke im Vordergrund steht und dass Einweggeschirr aus Plastik vermieden 
werden soll. Müllberge können zudem vermieden werden, wenn alle Stände für die Entsor-
gung des an ihrem Stand entstandenen Mülls selbst sorgen müssen (mit Bsp. Müllbehälter an 
den Ständen). Zudem ist es sehr wünschenswert ein Geschirrmobil bzw. Geschirrspülmaschi-
ne vor Ort zu betreiben.
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Öffentlichkeitsarbeit - ohne geht es nicht
Sobald die Idee mit Engagierten steht, sollte sie gestreut werden. Machen Sie die Idee präsent 
und lassen Sie andere davon wissen, damit sie mehr Unterstützung zur Umsetzung erfahren 
und alle gemeinsam zu einem guten Gelingen beitragen können.

Tipp

Motivieren Sie örtliche Vereine und Gruppen zur Teilnahme – zum Beispiel: Landfrauenverbän-
de, Chöre, Kirchengemeinden, Klimamanager*innen, Initiativen von Schüler*innen, Bürgerini-
tiativen, Handwerksbetriebe, Eine-Welt-Läden, Verbraucherzentralen und Energie- und Mobili-
tätsberatung.

Werbung & Presse 

Feierabendmärkte müssen angemessen beworben werden! Nutzen Sie örtliche Zeitungen und 
Mitteilungsblätter der Gemeinden. Eventuell können Plakate und Flyer vorab verteilt werden 
und wie eh und je – ist das mündliche Wort nicht zu unterschätzen! Zusätzlich können Kanäle 
der sozialen Medien genutzt werden, von den Fieranten selbst, von den Veranstaltenden und 
von Teilnehmenden.

Nicht vergessen: Laden Sie die Besuchenden und die Presse über eine Pressemitteilung spä-
testens eine Woche vorher zu dem Feierabendmarkt ein und versenden Sie einen Tag nach 
dem Markt eine weitere Pressemitteilung inklusive Fotos in ausreichender Bildqualität.

Spätestens EIN Monat vor Termin:

WERBUNG auf sämtlichen Kanälen schalten und 
Plakate sowie Flyer in der Stadt/Region verteilen!
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Arbeitsgemeinschaft Feierabendmarkt
Zu einer Arbeitsgemeinschaft für einen Feierabendmarkt gehören: die Veranstaltenden, die 
Organisierenden, Engagierte und helfende Hände und im Idealfall auch die Fieranten.

Es ist zu empfehlen, aber kein „Muss“, dass sich diese Gruppe einmal im großen Kreis trifft, um 
sich kennenzulernen und zu wissen, welches Gesicht hinter welcher Aufgabe steht. Schwar-
mintelligenz tut gut, vor allem für anstehende Veranstaltungen. Außerdem kann in diesem 
Rahmen die Idee der Feierabendmärkte verdeutlicht und der Regionalitäts- sowie der Nachhal-
tigkeitsgedanke in den Vordergrund gestellt werden.

Je nach Verteilung der Verantwortlichkeiten sind weitere Treffen in kleineren Gruppen notwen-
dig, um Absprachen und Aufgaben zu konkretisieren.

Ort und Termin  
des Feierabendmarktes festlegen
Hat sich eine Stadt, Gemeinde oder Ortschaft dazu entschlossen einen Feierabendmarkt aus-
zurichten oder mitzugestalten, muss nun der Platz auf dem der Markt stattfinden soll aus-
gesucht werden. Insofern sich durch bereits bestehende Wochen- oder Bauernmärkte keine 
bereits „bespielten“ Marktplätze ergeben, sollte  bei der Platzauswahl darauf geachtet werden, 
dass dieser leicht  und mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar ist oder alternativ Park-
plätze vorhanden sind. Des Weiteren müssen Strom und auch Wasseranschlüsse (für Stände 
mit Essens- oder Getränkeausgabe und Geschirrspülmaschine oder -Mobil) vorhanden sein. Es 
können auch Orte mit besonderer Atmosphäre ausgewählt werden, z.B. leerstehende Gebäu-
de oder Scheunen.

Ein Termin in den Sommermonaten eignet sich, um die Verweildauer auf dem Feierabend-
markt zu erhöhen. Wenn bereits Wochenmärkte in der Ortschaft bestehen, bietet es sich an, 
den Feierabendmarkt an einem dieser Tage zu veranstalten. Überlegen Sie vor dem ersten 
Feierabendmarkt welche Wiederholung sich anbieten würde, alle sechs Monate oder 3x im 
Sommer. Berücksichtigen Sie zudem Ferien, Termine der Marktbeschickenden oder andere 
Veranstaltungen im Ort / in der Stadt, tauschen Sie sich aus und finden Sie den Termin, der am 
ehesten zum Ort und Team passt. 

Der Termin und der Ort
müssen 6 Monate VOR dem Termin fix sein!
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Standplan: Klären Sie im Vorfeld, wie viel Platz jeder Stand benötigt und welche Ausstat-
tung (Strom, Wasser, Nutzung des Geschirrmobils etc.) vorhanden sein muss. Wählen Sie 
den Standplan mit Umsicht – Wer ergänzt sich gut neben wen? Wie sind die Wege zu den 
Toiletten? Wer benötigt Strom und wer Wasser? Passt der Stand mit Handwerkskunst neben 
geräucherten Fisch? Wo soll der Platz für das Rahmenprogramm sein?

Bedenken Sie, dass Stände mit gleichem oder  
ähnlichem Angebot nicht gerne nebeneinanderstehen.  

Wichtig: Rettungswege (3,50 m breit) müssen mitgedacht werden.

Wenn Sie den Standplan haben, senden Sie ihn allen Beteiligten und Organisierenden zu! Somit 
weiß jeder am Termin selbst, wer welche Position hat und wie die Anfahrtswege koordiniert 
werden müssen. Zudem ist es ratsam ein Informationszettel mit allen wichtigen Informationen 
für die Ausstellenden zusammenzustellen und mitzuschicken (darunter Datum & Zeit des Fei-
erabendmarktes, Haftung des Standplatzes, Hinweise zur Zubereitung von Speisen, Filmen & 
Fotografieren, hygiene- sowie gewerberechtliche Voraussetzungen).

Gesundheitsamt: Vorab das „ok“ des Gesundheitsamtes einholen und eine Ausschankge-
nehmigung für den Markttag beantragen, insbesondere wenn Essen und Getränke ausgege-
ben werden. Eventuell muss ein Hygienekonzept vorgelegt werden.

Feuerwehr: Anmeldung kann gegebenenfalls über das Ordnungsamt erfolgen. Wenn mit Gas 
zum Feierabendmarkt gearbeitet wird, muss es am Veranstaltungstag von der Feuerwehr ab-
genommen werden.

Veranstaltungshaftpflicht: Auch wenn man nicht vom Schlimmsten ausgehen soll, ist es 
besser abgesichert zu sein. Eventuell haben die Veranstaltenden bereits eine Veranstaltungs-
haftpflicht, zumindest wird es im Organisationsteam jemanden mit Erfahrung geben. Und 
wenn nicht, sollte die Person gefunden werden. Bitte führen Sie einen Feierabendmarkt nur 
mit passender Versicherung durch.

 
 
 
 
 

Drei Wochen vor Termin sollte der Standplan fix sein!
 
 

Amtswege, Versicherungen, Standplan
Ordnungsamt: Die Ausrichtung eines Feierabendmarktes muss beim zuständigen Ordnungs-
amt gemeldet werden. Die frühzeitige Information gewährleistet, dass es für notwendige Stra-
ßen- oder Platzsperrungen genügend Vorlaufzeit gibt und es zu keinen unpassenden termin-
lichen Überschneidungen kommt. Sobald der Standplan in finaler Form vorliegt, muss dieser 
an das Ordnungsamt übermittelt werden, spätestens 7 Tage vor dem Termin. Auch für eine 
Ausschankgenehmigung von alkoholischen Getränken und die Bereitstellung einer WC-Anlage 
ist das Ordnungsamt zu fragen. Zudem müssen hier auch alle Stände von Ihnen angemeldet 
werden, die mit Gas arbeiten.

Nach der Absprache mit Musiker*innen oder 
Künstler*innen muss die Veranstaltung vorab ggf. 
bei der GEMA angemeldet werden.
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Rahmenprogramm erstellen
Hier ein paar Ideen, die sich als Rahmenprogramm für einen Feierabendmarkt anbieten:

• Schnippelparty: Dazu wird vor Ort Obst und Gemüse gemeinsam geschnippelt, um dann 
 als Salat oder heiße Pfanne serviert zu werden. Es kann vorab ein Festbetrag genannt  
 werden, ähnlich einer Teilnahmegebühr oder das fertige Essen wird in Portionen  
 verkauft.

• Erzeuger-Verbraucher-Dialog: Das Gespräch zwischen Produzierenden und Konsumie- 
 renden anbieten, gemeinsam Fragen stellen und einander kennenlernen

• Regionale Brotzeit: Ein leerer  Teller wird beim Besuch der verschiedenen Stände mit  
 regionalen Leckereien gefüllt, um diese dann zusammen mit anderen an einem Tisch  
 zu genießen. Dabei bleibt es den Fieranten überlassen, ob es kostenlose Probiergrö- 
 ßen sind oder zu bezahlende Häppchen. Getränke können vor Ort ebenso erworben  
 oder probiert werden.

• Pflanzentauschbörse oder Pflanzenflohmarkt: Wer hat Setzlinge abzugeben oder hat  
 Samen einer alten Sorte übrig? Beim Austausch von Kleinpflanzen und Samen kann  
 jeder dazulernen!

• Live Musik: Überall gibt es Menschen, die den Ohren gut tun – bieten Sie ihnen eine  
 Bühne! Eine künstlerische Darbietung kann auch Slam Poetry oder ein Chor sein.

Schnippelparty

Pflanzentauschbörse /-flohmarkt

Erzeuger-Verbraucher-
Dialog

Regionale Brotzeit

Live-Musik
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Der Tag ist da – Organisatorisches
ZEIT- und ABLAUFPLAN: Ein notwendiger und wertvoller Zettel an der Hand

Alles, was im Vorfeld geklärt wurde, muss in einem Zeitplan für den Termin festgehalten  
werden!

Wer fährt wann zum Aufbau? Wann nimmt die Feuerwehr oder das Ordnungsamt die Stände 
mit Gasanschluss ab? Wann kommen die helfenden Hände? Wer baut was wann auf? Wann 
finden Programmpunkte statt und welche Technik wird dafür benötigt? Was ist der zentrale 
Platz für organisatorische Nachfragen am Termintag? Wer ist für was Ansprechperson (inklusi-
ve Telefonnummern) und wo auf dem Markt zu finden? 

Sobald  der Zeit- und Ablaufplan steht, muss er an alle Involvierte zugesendet 
werden! Bitte auch ausgedruckte Exemplare am Termin bereithalten.

Zusätzliche Unterstützung – Helfende Hände

Zusätzliche Hände zur Unterstützung z.B. beim 
Auf- und Abbau, für die Standbetreuung, für das 
Geschirrmobil, als Ansprechperson bei Fragen, 
braucht es immer.

Nachbesprechung
Wenn alles gepackt, verstaut und aufgeräumt ist lohnt es sich zeitnah zusammenzukommen 
und gemeinsam als Team des Feierabendmarktes darüber zu sprechen.

o Versenden Sie eine Pressemitteilung mit Foto, sofern die Presse selbst nicht  
 erschienen ist.
o Was lief gut, was nicht?
o An welchen Stellen hat es nicht reibungslos geklappt?
o Wie ist die Zufriedenheit der Fieranten und Standbetreuenden?

Schlusswort & Danksagung
VIEL SPAß UND FREUDE BEI DEN VORBEREITUNGEN UND  

GUTES GELINGEN FÜR IHREN FEIERABENDMARKT!
 
Örtliche Gegebenheiten sind so verschieden wie die Menschen, die dort leben, deswegen 
kann es keine Broschüre geben, die alles berücksichtigt. Daher dient diese Broschüre als Über-
blick für das Veranstaltungsformat der Feierabendmärkte und soll so den Anstoß erleichtern, 
selbst eine Veranstaltung zu initiieren.

Danksagung: 
Der hier präsentierte Leitfaden ist angelehnt an die  Broschüre: „Feierabendmärkte einrich-
ten – von der Idee zur gelungenen Veranstaltung“, herausgegeben von der Bürgerinitiative 
Lebenswertes Bördeland und Diemeltal e.V. (2022). Er basiert zudem auf Erfahrungen des Tag 
der Regionen 2022 in Bayern.
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Der Zeitliche Ablauf auf einen Blick

Spätestens nach 
2 Wochen

1 Woche 1 WocheMarkttag1 Tag 1 Tag

- PM o. Pressetermin

- Anwohner-Zettel verteilen

(Infos über Sperrung, ect.)

- Helferinnen und Helfer 

informieren

- Zeitplan für Markttag 

erstellen

- Marktsachen 

vorbereiten

- Kasse für 

Geschirrmobil 

vorbereiten

- Aufbau Marktplatz

- Abholung Geschirrmobil

- Koordination Marktstände

- Betreuung Stand 

+ Geschirrmobil

- Abbau Marktplatz

- Geschirrmobil  

wegbringen

- Materialien sortieren 

+ ggfl. vorbereiten

- Pressemitteilung:

Resümee des Markttags  

(falls keine Presse vor 

Ort war)

- Bezahlung der Rechnungen 

- Rückmeldung  

Teilnehmende

+ Treffen des Arbeitskreises

- GEMA-Liederliste einrei-

chen

4 Monate 3 Monate 2 Monate 1 Monat 3 Wochen1 Jahr /
Am Anfang 
des Jahres

2 Wochen

Spät. 6 Monate vorher:

-Terminfindung

Partizipation: 

- Absprache mit Verant-

wortlichen

- Evaluation möglicher 

Teilnehmender 

- Arbeitsgruppe einrichten

- Finanzierung klären

- Standortwahl

- Reservierung 

Geschirrmobil 

- Treffen des Arbeitskreises

- Sponsoring

- klären, ob von der Stadt 

eine Ansprache gehalten 

werden möchte

- Absprache mit angrenzen-

den Unternehmen, falls nicht 

in Arbeitsgruppe

- Treffen des Arbeitskreises

- Einladung Teilnehmende

- Programmplanung Abspra-

che mit Stadt: - Ausschank-

genehmigung 

- Straßensperren 

- Strom- / Wasseranschluss

- Gasabnahme

- Werbung 

z.B. durch Plakate 

- Social Media 

ab hier begleitend 

- Technik bestellen 

- Tische, Bänke 

Stehtische bestellen

- Erstellung Standplan

- GEMA anmeldung

- Helfer*INNEN  

organisieren

- Treffen ndes Arbeitskreises

- Einladung Pressetermin

- Versand Standplan

- Erstellung Info-Materiali-

en, wie WC-Schilder, ggfl. 

Hygieneinfos
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www.artenreiches-land.de www.regionalbewegung.dewww.tag-der-regionen.de

Der Tag der Regionen in Bayern wird 
durchgeführt vom Verein Artenreiches 
Land - Lebenswerte Stadt e.V. 

Der Tag der Regionen in Bayern wird ge-
fördert durch das Bayerische Staatsmi-
nisterium für Umwelt und Verbraucher-
schutz.

Feierabendmarkt


